
 

Wettkämpfe der Jugend und Förderwettkämpfe  
für Kinder U12 und 10 der LG Menden 

am Samstag, 18.09.2021 im Huckenohl-Stadion 
 

Über 130 Leichtathletinnen und Leichtathleten sind am Samstag im Huckenohl-
Stadion bei weit über 350 Wettbewerben angetreten. Bei dieser Veranstaltung 
wurden auch die Kreismeisterschaften in den Jugendklassen und die 
Kreisbestenkämpfe für Kinder U12 und 10 ausgetragen. Sechs Vereine aus dem 
Leichtathletik-Kreis Iserlohn nahmen neben einigen Vereinen aus dem Siegerland, 
dem Hochsauerlandkreis und sogar aus dem rheinischen Brühl die Gelegenheit 
wahr, um noch einmal bei schönem Herbstwetter einen Wettkampf zu absolvieren. 
Es herrschte am Samstag eine sehr gute Wettkampfatmosphäre im Huckenohl-
Stadion, zu der auch die Kampfrichtergemeinschaft beitrug. 



 

In den Jugendklassen konnten sich die Sportlerinnen und Sportler der LG Menden 
über insgesamt 36 Kreismeistertitel freuen. Dazu kamen noch viele erste Plätze bei 
den Kreisbestenkämpfen der Kinder. 

Sarah Zander (weibl. Jugend U20), probierte sich neben ihrer Paradedisziplin 
Speerwurf  
(33,91 Meter), auch über 100 Meter (14,52 Sekunden), im Hochsprung (1,35 
Meter), Weitsprung (4,51 Meter) und Kugelstoßen (8,77 Meter) aus und gewann 
insgesamt fünf Titel. 
Paula Hoppe konnte in ihrem ersten Wettkampf mit 3,94 Meter im Weitsprung 
und im 800 m-Lauf mit 3:06,89 Minuten zufrieden sein. 

Bei der weiblichen Jugend U18 kommt Jana Sophie Huckschlag langsam in Form 
und lief mit 13,97 Sekunden zum ersten Mail in dieser Saison wieder unter 14 
Sekunden. Sie gewann die Kreismeisterschaftswertung vor Clara Kaiser, die 14,80 
Sekunden lief. 
Mit Coleen Dirksmeister, Clara Kaiser, Alicia Ebbing und Jana Sophie Huckschlag 
gewannen die jungen Damen der LG Menden die 4x100m-Staffel in 57,89 
Sekunden. 
Alicia Ebbing gewann den Kugelstoßwettbewerb mit 7,11 Meter und den 
Speerwurf, wo sie sich besonders über ihre Weite von 22,55 Meter freute.  

Zweifache Kreismeisterin wurde Finja Luisa Scholle (weibl. Jugend U16/W15). 
Sie gewann die Kreismeisterschaftswertung über 100 m in 14,52 Sekunden und 
den Weitsprung mit 4,59 Meter. Für sie war es der erste Wettkampf in 2021. 

Bei der weibl. Jugend U16/W14) konnte sich Franziska Holterhöfer drei Titel 
sichern. Sie gewann mit guten 13,91 Sekunden die 100 Meter, 4,39 Meter sprang 
sie weit und im Speerwurf flog das 500 g-Gerät auf 20,44 Meter. 
Celine Schubert erreichte im Kugelstoßwettbewerb 8,09 Meter, das war auch für 
sie der Titel der Kreismeisterin. 

Die weibliche Jugend U14/W13 sah zwei LG-Athletinnen am Start: Laura Hedt 
war über 75 Meter (11,51 Sekunden), im Hochsprung (1,15 Meter), Weitsprung 
(3,62 Meter), im Kugelstoßen (5,70 Meter), Speerwurf (14,22 Meter) und im 
Ballwurf (25,00 Meter) am Start. Gleich fünfmal konnte sich Laura in die Siegerliste 
der Kreismeisterschaften eintragen. 



 

Zum ersten Mal am Start war Jadwiga Chochulska, die im Ballwurf mit 18,00 
Meter Zweite bei den Kreismeisterschaften wurde. 

Zum ersten Mal in dieser Saison konnte auch Paulina Mainka (weibl. Jugend 
U14(W12) nach langwierigen muskulären Beschwerden wieder einen Wettkampf 
absolvieren. Und das machte sie sehr überzeugend: Sie gewann die 75 Meter in 
ausgezeichneten 10,87 Sekunden, 1,25 Meter übersprang sie im Hochsprung, 
im Weitsprung wurden 4,40 Meter als beste Weite notiert. Jeder ihrer 
absolvierten Sprünge waren über 4,20 Meter. Sie probierte sich auch im 
Kugelstoßen (4,73 Meter) und der Ball (200g) landete bei 28,00 Meter. Vier 
Kreismeistertitel konnte sie sich sichern.  

Die männliche Jugend stand aber in nichts nach. Auch sie zeigten gute Leistungen 
bei ihrem ersten Wettkampf in diesem Jahr, für einige war es der erste Wettkampf 
überhaupt. 
Dritter über 100 m der männlichen Jugend U18 wurde Jan Lepentsiotis in 
12,51, gefolgt von seinem Vereinskameraden Jan Moritz Brinkmann (12,64 
Sekunden). 
Über 800 Meter musste Jan-Moritz Brinkmann die gesamten zwei Stadionrunden 
von der Spitze laufen und gewann den Lauf überlegen in 2:23,98 Minuten. 2:31,39 
Minuten wurden für Jan Lepentsiotis gestoppt.  
Seit langer Zeit konnte die LG Menden wieder mit einer Staffel über 4x100 
Meter an den Start gehen: Jan-Moritz Brinkschulte, Simon Brüne, Jan 
Lepentsiotis und Leon Lepentsiotis brachten den Staffelstab nach 49,34 
Sekunden über die Ziellinie, sehr zur Freude ihrer Trainerin, die da noch viel 
Potential sieht. 

Einen tollen Hochsprungwettkampf zeigte Jan-Moritz Brinkschulte. Ohne einen 
Fehlversuch überwand er 1,62 Meter, neue Bestleistung und Kreismeistertitel. 
Auch Jan Lepentsiotis machte einen guten Wettkampf und übersprang 1,56 
Meter (zweiter Platz).  
Im Weitsprung gelang Jan-Moritz Brinkschulte eine gute Serie, alle Sprünge 
gingen über die 5 Meter-Marke, 5,37 Meter war seine beste Weite und damit 
gewann er den Wettbewerb. 
Simon Brüne wurde Zweiter mit 4,63 Meter. 
Den Speerwurfwettbewerb gewann Leon Lepentsiotis mit 33,46 Meter. 



 

Bei der männlichen Jugend U16/M14 erreichte Mattis Massingk im Speerwurf 
mit 22,96 Meter das beste Resultat. Noah Wiemann kam auf die Weite von 21,13 
Meter, Luis Kaiser 17,69 Meter. 

Erfolgreich war die männliche Jugend M13: 
In seinem ersten Hürdenlauf (60 Meter) lief Paul Kronnagel 11,32 Sekunden 
und gewann überlegen, Devid Preuß (13,07 Sekunden) und Maximilian Müller 
(13,25 Sekunden) komplettierten den Lauf. 
Über eine neue Bestzeit konnte sich Finn Lanfermann über 800 Meter freuen. Für 
ihn wurden 2:45,15 Minuten angezeigt. 

Den Hochsprung gewann Paul Kronnagel überlegen mit 1,48 Meter. Mit 1,20 
Meter in den Wettkampf eingestiegen überwand er die Siegeshöhe im ersten 
Versuch. 
Mit seinem Weitsprungresultat war er nicht zufrieden, trotzdem brachten die 4,00 
Meter den dritten Platz ein.  

Maximilian Müller lief die 75 Meter in 12,38 Sekunden, sprang 3,34 Meter weit und 
im Ballwurf wurden 28,00 Meter für ihn notiert.  

Devid Preuß (M12) freute sich über den ersten Platz über 75 Meter in 12,04 
Sekunden, 3,67 Meter sprang er weit und im Ballwurf erzielte er 27,50 Meter.  

Auch bei den Kreisbestenkämpfen der Kinder U12 und U10 konnten die 
Mädchen und Jungen überzeugen. 

Die Jungen M11 heimsten über 50 Meter die drei ersten Plätze ein: 
Es gewann Till Finger (8,20 Sekunden), vor David Hedt (8,51 Sekunden) und 
Kevin Preuß (9,22 Sekunden). Zweiter über 800 Meter wurde in 2:59,64 
Minuten David Hedt. 
Auch in der U12 konnte eine Staffel an den Start gehen:  
Über 4x50 Meter liefen David Hedt, Kevin Preuß, Till Finger und Tim Becker 33,52 
Sekunden. 
Den Hochsprung gewann Till Finger mit übersprungenen 1,24 Meter und auch im 
Weitsprung setzte er sich mit 3,86 Meter durch. David Hedt sprang 3,60 Meter weit 
(zweiter Platz) und Kevin Preuß 3,19 Meter.  



 

Im Schlagball-Wettbewerb kamen Till Finger mit 31,00 Meter, David Hedt (28,50 
Meter) und Kevin Preuß (24,00 Meter) auf die Plätze zwei bis vier. 

Die Mädchen konnten sich über folgende Bestleistungen freuen: 
Über 50 Meter lief Jenna Pauline Jastrembski 8,52 Sekunden, Emilia Chochulska 
8,64 Sekunden. Eine neue Bestleistung über 800 Meter erreichte Emilia 
Chochulska mit 3:04,94 Minuten und wurde Zweite. 

Den zweiten Platz im Hochsprung gewann Jenna Pauline Jastrembski mit 
überprungenen 1,06 Meter. In einem starken Weitsprungfeld sprang Jenna 
Pauline Jastrembski 3,68 Meter, Emilia Chochulska kam auf 3,17 Meter.  
Einen Sieg konnte Jenna Pauline Jastrembski im Schlagball  mit 28,50 Meter 
erringen, worüber die Freude groß war. 

Auch die Jüngsten U10) freuten sich auf die Wettkämpfe und zeigten gute 
Leistungen: 
Über 50 Meter der M9 liefen Tim Becker (9,17 Sekunden), Fritz Gantenbrink (9,42 
Sekunden) und Kuba Stalinski (10,78 Sekunden) auf die Plätze zwei, vier und acht. 
Im Weitsprung wurde Fritz Gantenbrink mit 3,10 Meter Zweiter; Tim Becker (2,87 
Meter) und Kuba Stalinski (2,48 Meter) landeten auf den Plätzen fünf und acht. 

Sieger im Schlagballwurf wurde mit 19,00 Meter Fritz Gantenbrink vor Kuba 
Stalinski (18,50 Meter), Tim Becker wurde Vierter (16,50 Meter). 

Bei den neunjährigen Mädchen wurde Diana Zibis Dritte bei den 
Kreisbestenkämpfe im 50 Meter-Lauf. Ihre Zeit:9,97 Sekunden. 2,50 Meter im 
Weitsprung und 14,00 Meter im Schlagball waren ihre weiteren Resultate.  

Louis Kratz und Dominic Schalo (M8) konnten sich über folgende Resultate 
freuen: 
Louis Kratz lief die 50 Meter in 10,21 Sekunden, er sprang 2,65 Meter weit und 
warf den Schlagball auf 16,50 Meter. 
Dominic Schalo erreichte über 50 Meter 12,46 Sekunden; 1,50 Meter war sein 
Weitsprungresultat und 7,50 Meter seine Schlagballweite. 

Johanna Klinner (W8) gewann die 50 Meter in 9,15 Sekunden, Eva Seehof  wurde 
Zweite mit 9,53 Sekunden, Marei Walter Dritte in 9,84 Sekunden und Charlotte 
Jooß Vierte (10,22 Sekunden). 



 

Kreisbeste im Weitsprung wurde ebenfalls Johanna Klinner mit 2,78 Meter, Zweite 
wurde Marei Walter mit 2,66 Meter, ganz knapp gefolgt von Eva Seehof (2,65 
Meter), Charlotte Jooß wurde Vierte mit 2,43 Meter). Die gleiche Reihenfolge gab 
es im Schlagballwurf: 
Johanna Klinner gewann mit 12,00 Meter; Zweite wurde Marei Walter (11,50 
Meter), 9,50 Meter war die gemessene Weite für Eva Seehof und 9,00 Meter warf 
Charlotte Jooß. 

Menden, 21.09.2021 
Christina Geiseler


